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1. Herrenmannschaft 
1. Bezirksliga Ost 
 
9. (von 18) Saisonspiel gegen Fachbach II: 8:8 
 
„Erste“ mit Punktgewinn im Spitzenspiel 
 
Die „Erste“ empfing am letzten Samstag vor Weihnachten (20.12.2014) den starken Tabellen-
zweiten aus Fachbach in der heimischen Halle.  
 
Unsere Aufstellung am Wochenende:  
S. Hoppen, M. Wiegel, M. Herber, R. Wittenius, H.J. Britscho, J. Hoppen 
 
Nach den drei Eingangsdoppeln mussten wir einem 1:2 Rückstand hinterherlaufen, lediglich 
M. Wiegel / S. Hoppen waren erfolgreich. 
Die erste Einzelrunde verlief sehr ausgeglichen. Durch Punkte von M. Wiegel, M. Herber und 
H.J. Britscho gingen wir mit 4:5 in die Halbzeit. 
Auch in der zweiten Einzelrunde konnte sich keines der Teams absetzen. Beide spielten auf 
hohem Bezirksliga-Niveau. Abermals M. Wiegel und M. Herber sowie R. Wittenius konnten 
durch ihre Erfolge dafür sorgen, dass es mit 7:8 ins Schlussdoppel ging.  
Hier bot das beste Doppel der Liga –  M. Wiegel / S. Hoppen – eine bravouröse Leistung und 
konnte seine Gegner klar bezwingen und den verdienten Punktgewinn klarmachen. 
 
Abschließend danken wir J. Hoppen für seinen Einsatz sowie unseren zahlreichen Fans für 
ihre Unterstützung. 
 
Fazit: Nach der Hinrunde belegt die „Erste“ den hervorragenden dritten Tabellenplatz.  
 
10. (von 18) Saisonspiel gegen SG Westerwald: 5:9 
 
„Erste“ mit großem Einsatz gegen den Tabellenführer 
 
Die „Erste“ empfing zum Rückrunden-Auftakt am letzten Samstag (24.01.2015) gleich den 
Tabellenführer SG Westerwald in der heimischen Halle.  
 
Unsere Aufstellung am Wochenende:  
S. Hoppen, M. Wiegel, M. Herber, R. Wittenius, H.J. Britscho, T. Kähler 
 
Nach den drei Eingangsdoppeln lagen wir mit 1:2 zurück, lediglich das neu formierte Doppel 
M. Wiegel / M. Herber war erfolgreich. Diese Neuformierung war nötig geworden, da unsere 
„Nummer 1“, Sascha Hoppen, krankheitsbedingt seine Spiele kampflos abgeben musste. 
In der ersten Einzelrunde begegneten wir dem Tabellenführer dennoch auf Augenhöhe. M. 
Herber, R. Wittenius und H.J. Britscho punkteten und somit ging es mit 4:5 in die Halbzeit. 
Die zweite Einzelrunde verlief dann allerdings suboptimal, da nur noch M. Wiegel sein Einzel 
siegreich gestalten konnte. 



So stand am Ende eine 5:9-Niederlage, etwas enttäuschend für uns, da auch unsere Gäste 
nicht in Top-Besetzung antraten, aber unter dem Strich war einfach nicht mehr drin. 
 
Abschließend danken wir Th. Kähler für seinen ersten Einsatz nach vielen Jahren in unseren 
Farben sowie gerne erneut unseren zahlreichen Fans für ihre Unterstützung. 
 
 
Ausblick: Am kommenden Samstag wird die „Erste“ nach Alsdorf, dem Vorletzten der Ta-
belle, reisen. Die Klasse ist sehr ausgeglichen und hier gilt es am besten, gleich doppelt zu 
punkten, damit man sich schon frühzeitig aus dem Abstiegskampf heraushalten kann.  
 
 
Verfasser: 
Sascha Hoppen 


